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Theresa Mentrup, M.A. 
 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Institut für Ethnologie und Afrikastudien (ifeas) 

Forum universitatis 6 | 55099 Mainz 

E-Mail: tmentrup@uni-mainz.de 

Telefon: +49 6131 39-36077 | Raum: 01-694 

 

 

Wissenschaftlicher Werdegang 
 

Seit August 2019 Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Institut für Ethnologie und Afrikastudien (ifeas) 

 Promotionsprojekt: »Quem cuida? Über- und Umsetzung staatlicher 
Fürsorge im Nachgang des Dammbruchs von Brumadinho (Minas 
Gerais / Brasilien)« [Arbeitstitel] 

 

2015 - 2018 Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg  
CSI | Centrum für Soziale Investitionen und Innovationen 

Masterstudium in Nonprofit Management & Governance  

Abschluss: Master of Arts  

Thesis: »NACHTSCHATTENGESICHTER – Ein foucauldianischer Blick auf 
›zivilgesellschaftliche Organisationen‹ im Bereich der Prostitutions-
beratung« 

 

2013 - 2019    Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Masterstudium in Ethnologie mit Beifach Romanistik / Portugiesisch 

Abschluss: Master of Arts  

Thesis: »von rechts|wegen – Die Übersetzbarkeit indigener Rechte 
in Amazonien am Beispiel der Debatte um das Staudammprojekt 
Belo Monte (Xingu)« 

 

2010 - 2013   Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg  

 Bachelorstudium in Ethnologie (75%) und Germanistik im 
Kulturvergleich / Deutsch als Fremdsprache (25%) 

Abschluss: Bachelor of Arts  
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Berufserfahrung 
 

Seit August 2019 ifeas, Johannes Gutenberg-Universität Mainz:   
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Doktorandin 

Bei Prof. Dr. Heike Drotbohm  
 

2019    Bundesverband RIAS e.V. i.A. des Landes Baden-Württemberg: 
    Freie Mitarbeiterin für Interviewführung 

Führen von Interviews im Hinblick auf Konzipierung und Einrichtung  
einer landesweiten Meldestelle für antisemitische Übergriffe 

 

2016 - 2017   Merve-Verlag Leipzig / Berlin: 
    Freie Mitarbeiterin für Übersetzung und Lektorat 

Übersetzung des brasilianischen Werkes »Metafísicas Canibais« von 
Éduardo Viveiros de Castro (erschienen im März 2019), 
unterstützt von der Stiftung Brasilianische Nationalbibliothek 

 

2015 - 2019 Field of Focus 4, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg:  Geprüfte 
Wissenschaftliche Hilfskraft / mit Abschluss 

Arbeitsbereiche: Öffentlichkeitsarbeit, Konferenzplanung / 
Eventmanagement, Recherche, Verwaltung 

 

2015 - 2016 Alexander von Humboldt-Stiftung:   
Freie Mitarbeiterin für das Alumniportal Deutschland 

 Moderation der Online-Gruppe »Spotlight on Jobs & Careers« 
 

2011 - 2016  Institut für Ethnologie, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg:  
Un- / Geprüfte Wissenschaftliche Hilfskraft 

Arbeitsbereiche: Praktikumsbüro, Öffentlichkeitsarbeit, 
Evaluationen der Seminare, Eventmanagement, Summer Schools, 
ERASMUS, Erstsemestereinführung 

 

Sprachkenntnisse 
 

Deutsch  Muttersprache   

Englisch  Hervorragend (C1) 

Portugiesisch  Sehr gut (B2-C1) 

Französisch  Verhandlungssicher (B1) 
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Praktika und Forschungserfahrung 
 

2019 Interviewreihe i.A. des Bundesverbandes RIAS e.V.   
mit jüdischen Gemeinden / Organisationen in Baden-Württemberg 

 Thema: Individuelle und organisationale Erfahrungen, 
Umgangsweisen und Bedarfe im Hinblick auf Antisemitismus 

 

2017 - 2018 Interviewreihe im Rahmen der Masterarbeit  
mit verschiedenen Organisationen deutschlandweit 

 Thema: Politische Handlungs(spiel)räume und -strategien von 
Organisationen im Bereich der Prostitutionsberatung 

 

2015  Goethe-Zentrum Brasília, Brasilien: 3-monatiges Praktikum 

Arbeitsbereiche: Kultur- & Öffentlichkeitsarbeit, Eventmanagement, 
Konversationskurse (DaF), Evaluation, Verwaltung 

 

2012  infrau e.V., Frankfurt am Main: 6-wöchiges Praktikum 

Arbeitsbereiche: Alphabetisierungs- / Integrationskurse (DaF), 
Kultur- & Öffentlichkeitsarbeit, Eventmanagement, Verwaltung 

 

Stipendien 
 

2015  DAAD-Kurzstipendium für Praktika im Ausland 

Reisekosten- und Aufenthaltszuschuss (Brasilien) 

 

Mitgliedschaften, Ehrenämter und Gremienarbeit 
 

Seit 2015 / 2019  Mitglied der Regionalgruppe Südamerika der Deutschen 
Gesellschaft für Sozial- und Kulturanthropologie (DGSKA) 

 

Seit 2016 Mitglied der Society for the Anthropology of Lowland South America  
 

Seit 2015 Mitglied bei Amnesty International 
 

Seit 2014 Mitglied des Lernort Zivilcourage und Widerstand e.V.,  
PR- und Fundraising-AG 

 

2011-2016 Vertretung der verfassten Studierendenschaft Ethnologie der 
Universität Heidelberg in diversen hochschulpolitischen Gremien 

 


